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Durlücher McheiMlI .

Arrrtsbkatt für den Be ; lr k Dnrlaeh

Rr . 17. Durlach , den 22 . April

Die gegenseitige Verpflegung erkrankter Unterthanen - es Großherzogthüms und
des Königsreichs Sardinien betreffend .

Nr . 2510 . Seine Königlich « Hoheit der Regent haben mit allerhöchster Entschließung ausGroßh . Staatsministerium m- terin 26 . Februar d ^ J . , Nr . 184 , allergnädigst zu genehmigen geruht ,daß , nachdem Seitens der königlich sardischen Negierung die Reciprocität zugesichert worden ist ,1 ) allen Unterih . ncn des Königreichs Sardinien , welche im Großherzogthum Baden von einerschweren oder gefährlichen Krankheit befallen werden , die ihre Verbringung in die Heimathnicht zuläßt , die nothige Hilfe und Verpflegung so lange , bis sie entweder geheilt , oderdoch im Stande sind , nach Hause znrückzukehren , gewährt , im Falle des Ablebens aberdieselben beerdigt werden ; daß ferner
2 ) die deßfallsigen Kosten auf eine öffentliche Kasse des Großherzogthums in denjenigen Fällenübernommen werden , in welchen weder die erkrankten Personen , noch ihre ernährungs¬pflichtigen Verwandten hinreichendes Vermögen besitzen .Dies wird Hinnit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Karlsruhe , de» 28 . Februar 1856 .

Die Gründung einer Aussteuer -Stiftung betreffend .Nr . 3248 . Mit Bezug auf die diesseitige Bekanntmachung vom Heutigen im RegierungsblattNr . X . d . I . , wornach Seine Königliche Hoheit der Regent Sich bewogen gefunden haben , aus einerAüerhöchftdenselben von der Aachener und Münchener Feuerversicherungsgesellschaft zur Verfügunggestellten Summe von 10,000 fl . eine Aussteuer - Stiftung unter dem Namen

Luisen Stiftung
allergnädigst zu gründen — werden nachstehend die Allerhöchsten Orte genehmigten Statuten dieserStiftung Hiermit veröffentlicht .

Karlsruhe , een 17 . '17 . April 1856 .
Ministerium - es Inner «.

Wechmar .
Scherer .

Statuten
für die

von Seiner Königlichen Hoheit dem Regenten nnter dem Namen Luisen - Stiftung nachder Bekanntmachung im Regierungsblatt von 1856 , Nr . 10 , allergnädigst gegründete »

8- 1» Aus dem Reinerträgniß der Zinsen des Stiftnngsvermögens , dessen Grundstock von
Zehntausend Guldennie angegriffen werden darf , werden jährlich vier Ausstellergaben a» vier Brautpaare in den vierRegierungskrisen des Großherzpgthiims verliehen .

tj . 2 . Seine Königliche Hoheit der Regent behalten Allerhöchst sich selbst die Verleihungdieserriusstcuergabcn vor . Zn diesem Zwecke dürfen aber nur solche dürftige Paare in Vorschlaggebracht werden ^ bei denen sowohl von Seiten des Bräutigams wie der Braut festgesetzt ist , daß sieeinen in asten Beziehungen lobenswerthcn Lebenswandel geführt haben , und mit Sicherheit erwarten' affen , Väß ' siv Mch eine wohlgeordnete , sittlich -religiöse Ehe führen werden .



- * -

K. 3 . Auch dem Ssekreis soll jedes Jichp eist katholisches , aus dem Mitteltheinkreis imnier ein
evangelisches Brautpaar berücksichtigt werpfli ; in dem Ober - und Unterrheiukreis ist alljährlich
zwischen einem spangelischen - ,« d kacholifche » Paare abzuwechseln .

ß. 4 . Die Bewerbungen sind mit den erforderlichen Zeugmssen der geistlichen und weltlichen
Ortsbehörden bei dem betreffenden Regierungsdirektor jedes Jahr auf den 1 . Mai und erstmals
im Jahr 1857 einzureichen .

Derselbe legt die Bewerbungen mit gutächtlichem Anträge dem Präsidenten des Ministeriums
des Innern vor , welcher nach vorausgegangener Einvernahme der beiden Oberkirchenräthe Aller
höchsten Orts schriftliche Vorschläge macht und Entschließung cinholt , die jeweils auch öffentlich
besgynt gemacht wird .

tz. 3 . Die Überreichung der Aussteuergabe an das gnädigst bedachte Paar geschieht jeweils
am Jahrestage der Vermählung Seiner Königlichen Höhest des Regenten durch den betreffenden
Geistlichen in Gegenwart des politischen und nrchlichen Gemeinderaths , resp . Stiftungsvorstandes .

tz . 6 . Das Pfarramt hat eine von den , beschenkten Paare auszustellende Bescheinigung an die
Verwaltung der Ansstcuerstiftung einznsenden .

Diese Verwaltung ist der Aufsicht und Leitung des evangelischen Oberkirchenraths unterstellt .

Den Transpurt von Wildpret betr .
Nr . 3138 . Da der Handel mit Wildpret in neuerer Zeit insbesondere durch die Eisenbahnen

eine größere Ausdehnung gewonnen hat , sieht man sich veranlaßt , zum Vollzug der höchsten Ver¬
ordnung vom 12 Nov . 1829 , Reg . - Bl . Br . 24 , hiermit auszusprechen , daß es genügt , wenn der
dqrt vorgeschriebene Ursprungschein dem , den Wildpret -Transport begleitenden Frachtbriefe entweder vom
Jagdberechligten ' selbst ausgeschrieben , oder aber vom Absender in besonderer Fertigung begefüqt wird

Karlsruhe , den 14 . März 1856 .
Ministerium des Innern .

B . V . d . Pr .
W e i z e l .

Eschbo r n .
Die Bornahme von Reparaturen an den öffentlichen Straßen betr .

Nr . 383 . An öffentliche » Straßen werden öfter solche Reparaturen vorgenommcn , durch welche
die Benützung der Straßen mit Fuhrwerken zeitweise unmöglich gemacht wird .

Damit nun diejenigen , welche eine solche Straße befahren wollen , rechtzeitig einen andern Weg
einschlagen können , so sind dieselben auf geeignete Weise — etwa durch Einrückung in das be¬
treffende Lokalblatt und durch zweckdienliche Warnungstafeln — auf die den Verkehr hemmenden
Umstände aufmerksam zu macken .

Die Großh . Bezirksämter und Wasser - und Straßenbau -Inspektionen werden beauftragt , vor
kommenden Falls dafür 'Lvrge zu tragen , daß dieser Anordnung nachgekommen werde .

Karlsruhe , den 31 . Januar 1856 .
Ministerium des Innern .

Wechmar .
Stoc s s e r .

Nr . 9117 — 20 . Vorstehende Bekanntmachungen werden zur Kenntnistnahme beziehungsweise
Nachachtung veröffentlicht .

Durlach , den 15 . April 1856 .
Großherzogl . Oberamt .

Spangenberg .

Nr . 9056 . Der unterm 26 . v . Mts . mit
Stimmenmehrheit zum Bürgermeister gewählte
Rathschreiber Christian Friedrich Rentschler
von Grünwettersbach wurde heute nach höhern
Orts erfolgter Staatsbestätigung eidlich m Pflich¬
ten genommen , was hiemit öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Durlach , 15 . April 1856 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Aufforderung .
Nr . 9181 . Um die Zeit der letzten Fastnacht

»vurde vom hiesigen sog . Stumpenmarkt ein weißes
Säckchen , worin ein Sester Welschkorn , entwendet .

Der bis jetzt unbekannte Eigenthümer wird auf¬
gefordert , sich zu nennen .

Durlach , 17 . April 1856 .
Großh . Oberamt .

Galura .
Nr . 944 . Die auf Martini d . I . pachtlos

werdenden Gärten hinter dem Reithans
' und in

dem Schloßgarten , mit vielen edeln Obstgattungen
angepflanzt , werden

Freitag den 23 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Platze selbst auf
weiteren sechsjährigen Bestand versteigert .

Dnrlach , 21 . April 1856 .
Großh . Domanenverwaltung .

Nebel .



Die Anlegung der Pflegschaftsgelder bei der
Sparkasse Durlach und Königsbach btr.
Nr. 3662. Diejenigen Bürgermeisterund Waisen¬

richter , welche mit der in Nr . 11 und 12, Seite
41 , 42 rmd 45 dieses Blattes angegebenen Be¬
scheinigung noch im Rückstände sind , werden an
Einsendung derselben mit weiterer Frist von8 Tagen , bei Vermeidung der Äbsen -
dung eines Wartboten , crmnert.

Durlach , 21 . April 1856.
Großh . Amtsrevisorat .

Eccard .
Schmidt .

Retourbriefe .
Post gegebenen Briese , welche als unbestellbar
hierher zurückgekommen sind , werden zu deren
Rückempfang . gegen Entrichtung der etwa darauf
haftenden Erxen , hiermit aufgefordert.

Korn in Durlach , Wohrinweg in Ellmendingen ,Silbcrin. in Schatten, , Zimmer in Bühl .
Durlach , 15. April 1856.

Gr . Post- und Eisenbahn -Expedition .
Kesselba ch .

Fahrmßversteigerrmg .
lDurlach . f Nr. 3925' Aus der Verlassenschafts

masse der verstorbenen Therese Sei PP el werden
Mittwoch den 23 . d. Mts . ,

von Vormittags 8 Uhr an,
in deren Wohnung , im Hanse des Herrn Kauf¬
manns Barie , Hauptstraße Nro . 3 dahier , gegen
Baarzahlnng versteigert :

Bcttwerk, Weißzcng , Frauenkleider , Schrein¬
werk, Küchengeschirr nnd sonstiger Hansratb .

Durlach , 17 . April 1856 .
Großh . Amtsrevisorat .

Eccard .
A l t f e l i x.

Liegenschaftsversteigerung.
sBerghausen.j Gemäß Vollstreckungs-Verfügung

werden dem Hafner Joh . Adam Godelmanii
hier nachstehende Liegenschaften

Montag den 28 . April ,
Vormittags 10 Uhr,

im Rathhause öffentlich unter der Bedingung ver¬
steigert , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der An¬
schlag geboten wird.

Gebäude .
1 ) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer nnd

Stallung , nebst Hofraithe und Garten unten
im Dorf , neben Accisor Mußgnug's Erben
und Friedrich Gähn ; taxirt zu 750 fl.

Ackerfeld .
2 ) 3 Morgen 1 Viertel 31 Ruthen in sechzehn

Abtheilungen ; gewerthet zu 615 fl .
Weinberg .

3) 20 Ruthen im Rohberg , „eben Heinrich
Bischofs ; angeschlagen zu 40 fl.

Wiesen .
4) 20 Ruthen bei der Ziegelhntte ; Schätzungs

preis 55 fl.
Berghausen , 14 . April 1856.

Aer Voliftrkckuugsdtamlk.
Rheinländer .

Liegenschastsversteigerung.
sWöschbach.j Gemäß Vollstreckungs-Verfügungwerden der Florian Wachter 's Wittwe von hier

nachstehende Liegenschaften
Montag de» 18 . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhause bin öffentlich unter der Bedingung
versteigert , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis geboten wird.

Gebäude .
1 ) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer und

Stall , Keller unter einem Dach , besonders
stehenden Sckweinställen , und 12 Ruthen
Gemüsegarten , oben im Ort , neben Joseph
Fuchs nnd der Kirchgasse; taxirt zu 350 fl.

A eck er .
2) 1 Viertel 20 Ruthen in den Rennäcker ; an¬

geschlagen zu 90 fl .
3) 1 Viertel 1 Ruthe im Dahn ; Schätzungs -

Preis 50 fl . ,4) 1 Viertel 2 Ruthen im Wachholder ; an¬
geschlagen zu 80 fl .

5) 26 Ruthen am Hellenbacken ; taxirt zu 30 fl .
Wöschbach, 17 . Äpril 1856.

Die Vollstrecküngskominission.
Rheinländer .

Liegenschastsversteigerung.
sDurlach.j Die Erben des verstorbenen Tag

löhners Bernhard Burst von Grötzingen lasten
Montag den S . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr ,im hiesigen Rathhause nachstehende Liegenschaftenim Wege öffentlicher Steigerung verkaufen :
Aocker ..

1) 34 Ruthen i»i Thiergarten , neben
Martin Burst nnd Jakob Kurz ;
angeschlagen zu . . . 80 ft .2) 1 !>j Ruthen in den alten Herren-
Helden , neben Johann Erker und
Geometer Weiß ; angeschlagen zn 50 fl .

3) 311 Ruthen auf dem Thnrmberg,
neben Jakob Burst und Barbara
Burst ; angeschlagen zu . . 25 fl4) 33 Ruthen auf der Staig , neben
August Dumberth's Wittwe nnd
dem Rain ; angeschlagen zu . . 40 fi .

Durlach, 11 . April 1856.
Das Bürgermeisteramt.

Wahrer .
_ Siegrist .

Thierarzt Hauer
wohut nun im dritten Stocke des vormals Weiß¬
gerber Stol l 'schen Hauses neben der Karlsburg,wovon er hiermit seine Gönner benachrichtigt .
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Zur Nachricht.
können von heute an 8 Tage lang auf der Stadt¬
verrechnung dahier abgeholt werden , mit dem Be¬
merken , daß die Almendauflage längstens bis
1 . Juni d . I . , die Stenerumlage 4 Theil auf
1 . April , ^ Theil auf 1 . Juni und der Nest läng¬
stens bis i . September d . I . zu bezahlen sind .

Durlach , 19 . April 1856 .
Der Stadtverrechner .

H . Friderich .

DkMö -MfilillsM .
Es wird andurch bekannt gemacht , daß das -

Jahresfest für äußere Mission in dem Be
zirke Durlach Mittwoch den 23 . April ,
Nachmittags 1 Uhr , m der Kirche zu Kl ein¬
st einbach wird abgehalten werden , wozu wir
alle Freunde der Mission hiemit einladen .

Der Vorsta u d .

Heilbronner Bleiche
bei Wimpfen am Neckar .

Schöne Ausbleichung und sorgfältige , in jeder
Beziehung unschädliche Behandlung sind aner¬
kannte Vorzüge dieser großartigen Anstatt . Die
Bleichpreise sind billigst gestellt und die Versen¬
dung aus diese Bleiche und wieder zurück wird
kostenfrei vermittelt von

F . Bauer in Dmiach.

Wohnungs -Empfehlung .
sDurlach .j Eine angenehme somme - iche Woh¬

nung , nach Belieben niit 3 , 4 oder 5 tapezirteu ,
heizbaren Zimmern und allen sonstigen Bequem¬
lichkeiten , kann sogleich oder auf den 23 . Juli
bezogen werden ; Näheres im Kontor d . Bl .

Von Holdermann
' s Aufgaben im Tafel -

rechnen sind stets Exemplare vorräthig bei
Buchbinder Schneiders Wittwe .

Empfehlung .
Bewohner der hiesigen Stadt sowie der Umgegend
ergebenst anzuzeigen , daß er sein Geschäft äuge
fangen , und alle mögliche in sein Fach einschla¬
dende Arbeiten fertigt , als : Spitgki - und Hildrr -
rahmea , GardilieuvcrMsilgtn in Gold , Unächt und
Braun , aus Nußbaumarr oder sonst jeder belie¬
bigen Holzfarbe , masserirt und lakirt ; auch werde »
bei ihm jederzeit Gotdleifltil nach jeder Zeichnung
zu den Fabrikpreisen abgegeben ; durch prompte
und reelle Bedienung wird er das ibm geschenkte
Vertrauen rechtfertigen .

Durlach . 2l . Stpril 1856 .
Ernst Schaber , Veraolder.

Wohnhaft ini Sattler A . Steinmetz 'schen Hanse

Aus der Pfleg
schuft des Friedrich

Schäfer hat der Unterzeichnete 400 Gulden
gegen gerichtliches Unterpfand auszuleihen

Gottfried Ruf in Untermutschelbach .

Gcldanerbieten .
liegen SSO Gulden zum Ausleihen bereit .

Jöhlingen , 18 . April 1856 .
Schwarz, Rechner.

Geldanerbieten .
werden 180 Gulden ausgelichen .

Jöhlingen , 18 . April 1856 .
Schwarz , Rechner .

Zu vermiethen . ,„„,
-
..^ 7- L "'

.
sind zwei Wohnungen zu vermiethen ; die eine im
untern Stock mit 4 Zimmern , Metzig , Küche ,
Keller , Stallung re . , die andere im obern Stock
mit 5 Zimmern , Küche , Keller , Speicherkammer ,
Holzplatz rc . , kann sogleich oder bis den 23 . Juli
bezogen werden ; Näheres Blumenvorstadt Nr . 24 .

Liegenschaftsversteigerung .
sTurlach .j Bansckätznngs -Kontroleur Hengst

dahier läßt nächsten Montag den 28 . o . M ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rathhause nach¬
stehende Liegenschaften nochmals im Wege öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

A e ck e r .
1 ) 1 Viertel 15 Ruthen im obern Grötzinger

Weg , neben Stein und Kreuzwirth Fischer
aus Karlsruhe ;

2 ) 1 Viertel 13 Ruthen an der Dürrbach , neben
Hafner Kindler und Israel Köhler .

3 ) 1 Viertel 8 Ruthen auf dem hohen Acker ,
neben Karl Klenert und Jakob Blum .

Wiesen .
4 ) I Viertel 267 Ruthen auf der Breit , neben

Juliane Reich und R . Deimling
' s Wittwe .

5 ) 2 Viertel auf der obern Hub , neben Wilh .
Jung und der Stadt -A ' mend .

Weinberg .
6 ) 1 Viertel 8 Ruthen im Geigersberg , neben

Leonhard Meier und Christoph Frohmüller .

Ein möblirtes Zimmer wird
zu miethen gesucht . Näheres bei der

Expedition d . Bl .
Bei Kannenwirth Rast

«NkUVkllllUs . dahier wird fortwährend
Heu abgegeben , der Centner 1 st . 12 kr .

Durlacher Fruchtpreife
vom 19 . April 1856 .

Weizen — . I Haber . - - 4 . l5 .
Neuer Kernen .

'
14 . 54 . I Butter - - - — . 24 .

berste . . . 8 - 37 - I 4 Stück Eier . — . 4 .

» edr .iekl unter Lerantiv . von A . t7ups .

>
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